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Inzersdorfer
Gemeinde-Nachrichten
Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

Folge 10, Inzersdorf im Kremstal, im November 2014

An einen Haushalt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal Zugestellt durch Post.at

Herzlichen Glückwunsch unserem Landeshauptmann 
zum 65. Geburtstag

Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner gratulierte Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer am 29.10.2014 persönlich  im 
Namen aller  Inzersdorfer/innen.

Bild: links Bernhard Winkler-Ebner, MBA, rechts LH Dr.  Josef Pühringer

Urlaub 
Inzersdorfer Dorfstub´n
Am 23., 24., 25., 30. und 31. Dezember 2014 hat die Inzersdorfer Dorfstub‘n geschlossen.

Ordination Dr. Hellinger
Die Ordination Dr. Hellinger ist von 29.12.2014 bis 05.01.2015 geschlossen. Am 07.01.2015 ist wieder geöffnet.

Gemeindeamt geschlossen
Das Gemeindeamt ist zu den Feiertagen am 24. und 31.12.2014 sowie am 02.01.2015 geschlossen.
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Amtliches / Infos

Unserer Jubilarin
herzlichen

Glückwunsch
Maria Gruber feierte ihren 80. Geburtstag am 02.11.2014

Wir gratulieren
zur Silbernen

Hochzeit
Sonja und Manfred Tragler feierten am 07.10.2014 ihr 25. 
Hochzeitsjubiläum

Harald und Maria Wögerer feierten am 21.10.2014 ihr 25. 
Hochzeitsjubiläum

Eveline und Mag. Christian Papek feierten am 28.10.2014 
ihr 25. Hochzeitsjubiläum

Geburten
Wir gratulieren recht herzlich

Sandra Kasper und Erwin Rankl zu ihrer Tochter Mila, ge-
boren am 29.09.2014.

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen

Pramberger Theresia, verstorben am 16.10.2014, im 88. Le-
bensjahr

Erich Ortner, verstorben am 12.11.2014, im 79. Lebensjahr

Verordnung der BH Kirchdorf

Die betreffende Verordnung, vom 04.09.2014, mit der im 
Umkreis von 3 km des Bienenstandes Fürstenhagenstr. 
10/2, 4553 Schlierbach, eine Sperrzone eingerichtet wurde, 
ist mit sofortiger Wirkung aufgehoben.

Gelber Sack
Die gelben Säcke für den Kunststoffabfall wurden be-
reits verteilt. Sollten Sie keine erhalten haben melden Sie 
sich bitte rasch im Gemeindeamt, spätestens jedoch bis 
22.12.2014.

Geschätzte Inzersdorferinnen 
und Inzersdorfer!

Neues aus der Gemeinde

Dorf- und Stadtentwicklung (DOSTE):
DOSTE ist ein Programm des Landes Oberösterreich das 
in Inzersdorf künftig vom Verein EXPO abgewickelt wer-
den wird. Damit besteht für die Gemeinde Inzersdorf die 
Möglichkeit für entsprechende Projekte zusätzliche Förder-
mittel zu erhalten. Diesbezüglich wurde in der Geimeinde-
ratssitzung am 30.09.2014  der Beitritt der Gemeinde zu 
DOSTE einstimmig beschlossen. 

Resolution betreffend Offenlegung der Verhandlungs-
dokumente zu den transnationalen Handels- und Inves-
titionsabkommen TTIP, CETA und TiSA:
Ebenfalls in dieser GR Sitzung wurde die Resolution be-
treffend Offenlegung der Verhandlungsdokumente zu den 
transnationalen Handels- und Investitionsabkommen TTIP, 
CETA und TiSA beschlossen. Im Sinne der Sicherstellung 
einer qualitativen Nahversorgung können diese geplanten 
Handelsabkommen nicht unterstützt werden.

Nachtragsvoranschlag:
Erfreulich ist, dass der Abgang gegenüber dem Voranschlag 
2014 im ordentlichen Haushalt deutlich veringert werden 
konnte. Ich halte dennoch fest, dass die Einhaltung des 
Voranschlages bereits in den letzten Jahren ein wichtiges 
Kriterium war und auch weiterhin bleiben muss. Für un-
erwartete Ereignisse können jedoch in Zukunft die dafür 
erforderlichen Mittel aufgewendet werden.

Mein erstes Jahr als Bürgermeister war eine äußerst inten-
sive und bewegte Zeit und es sind schon viele Dinge gelun-
gen. In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei allen 
politischen Funktionären aller Fraktionen und den Gemein-
debedienesteten für die konstruktive Zusammenarbeit herz-
lich bedanken.
Ich bin davon überzeugt, dass wir gemeinsam die anste-
henden Herausforderungen meistern und Inzersdorf in die 
richtige Richtung weiter entwickeln. 

Für die Adventzeit wünsche ich allen etwas Ruhe und Be-
sinnlichkeit, ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest und 
viel Erfolg, sowie Gesundheit für das neue Jahr 2015.

Euer Bür-
germeister

Bernhard Winkler-Ebner, 
MBA
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Stellenausschreibung 
Mitarbeiter(in) des Verwaltungsdienstes - 

Teilzeitbeschäftigung

Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal schreibt aufgrund 
des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 13. November 
2014 gemäß §§ 8 und 9 des OÖ Gemeindedienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002 (OÖ GDG 2002) i. d. g. F. 

eine unbefristete Vertragsbedienstetenstelle (Funktionslauf-
bahn GD 20 oder GD 21) mit einem Beschäftigungsausmaß 
bis zu 30 Wochenstunden zur Besetzung ab 02. Februar 
2015 aus. 

Allgemeine Voraussetzungen:
• sehr gute Deutschkenntnisse
• Genauigkeit
• sehr gute EDV-Kenntnisse
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen 

Bewerbern
• österreichische Staatsbürgerschaft

Besondere unbedingte Aufnahmevoraussetzungen:
• Positiver Lehrabschluss Verwaltungsassistent/in oder 

Bürokauffrau/mann oder eines verwandten gleicharti-
gen Lehrberufes oder eines positiven Handelsschulab-
schlusses oder positiver Abschluss einer Fachschule für 
wirtschaftliche Berufe 

• Geschick und Freundlichkeit im Umgang mit den Bür-
gern

• Teamfähigkeit und Teamorientierung
• Kritikfähigkeit, Belastbarkeit und Ausdauer
• Persönliche Flexibilität in Bezug auf die Dienstzeit, an-

gepasst an die Erfordernisse des Dienstgebers und Be-
reitschaft zu Mehrleistungen

• Bereitschaft zur Ablegung der erforderlichen Dienst-
prüfungen (Module 1 und 2) 

• Eventuell Bereitschaft zur Ablegung der Standesbeam-
tenprüfung

Aufgabenstellung:
• Alle Tätigkeiten der allgemeinen Verwaltung, wie Bür-

gerservice, Meldewesen, …
• Schriftführung bei Sitzungen
• Mithilfe in Buchhaltung und Bauamt 
• Lohnverrechnung
• Wahlen
• Allgemeiner Schriftverkehr

Die schriftlichen Bewerbungen,  versehen mit den entspre-
chenden Unterlagen (handgeschriebener Lebenslauf, Ge-
burtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, entsprechende 
Zeugnisse über die abgeschlossene Ausbildung, sonstige 

Amtliches / Infos

Ausbildungsnachweise, etc.), sind
 

bis spätestens 3. Dezember  2014, 12 Uhr,

im Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal, Hauptstraße 18, 
4565 Inzersdorf, einzureichen.

Der Bürgermeister
Bernhard Winkler-Ebner, MBA 

Landwirtschaftskammerwahl 
25. Jänner 2015

Die Landwirtschaftskammerwahl 2015 findet am 
Sonntag, 25. Jänner 2015, statt.

Wahllokal: Volksschule Inzersdorf, Kirchenplatz 1

Das Wählerverzeichnis liegt vom 01. Dezember 2014 bis
12. Dezember 2014 im Gemeindeamt während der Amts-
stunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Jene Wahlberechtigte, welche sich voraussichtlich am 
Wahltag  nicht in der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal 
aufhalten, können bis Donnerstag, den 22. Jänner 2015, 
12.00 Uhr, im Gemeindeamt Inzersdorf eine Wahlkarte be-
antragen.
Allen Wahlberechtigten wird eine Wählerverständigung zu-
gestellt.
Um einen reibungslosen Wahlablauf zu gewährleisten,
werden Sie gebeten, diese Wahlverständigung zuverlässig 
zur Stimmabgabe mitzubringen.

Kostenlose
Rechtsberatung
in allen Angelegenheiten durch

Rechtsanwalt Mag. Florian Mayr

Der nächste Termin ist am 10.01.2015 von 09.00 Uhr bis 
11.00 Uhr im Besprechungsraum des Bauhofs der Gemein-
de Inzersdorf. 
Wir freuen uns, wenn Sie diesen Service in Anspruch 
nehmen.

Freie Wohnungen
Es sind einige  private Wohnungen  und eine LAWOG-
Wohnung mit 81,40 m² frei. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte rasch im Gemeindeamt:
Gemeindeamt Inzersdorf, Tel.: 07582 815 18
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Fahrplanwechsel
Am Sonntag, den 14. Dezember 2014 tritt europaweit ein 
neuer Fahrplan bei Bus und Bahn in Kraft. 
Fahrplanauskünfte erhalten Sie beim Kundencenter  unter 
Tel.: 0810 24 08 10, E-Mail: kundencenter@ooevv.at.
Die neuen Fahrplanfolder werden im Gemeindeamt auflie-
gen. 

Inzersdorfer Kriegerdenkmal 
neu renoviert

Über Anregung von Vizebgm. a. D. Alois Pöllhuber und der 
Initiative von KOBV Bezirksobmann Bgm. a. D. Franz Ge-
genleitner wurde das Kriegerdenkmal general saniert.
Die aus Kalkstein gefertigten Platten hatten in den letz-
ten Jahrzehnten durch die Witterungseinflüsse sehr stark 
gelitten und die eingravierten Namen der Gefallenen und 
Vermissten der beiden Weltkriege wurden fast zur Gänze 
unleserlich.
Nach einer professionellen Grundreinigung durch die Fir-
ma Steinbau Schmied aus Kirchdorf an der Krems haben 
Vizebgm. a. D. Alois Pöllhuber und KOBV-Bezirksobmann 
Bgm. a. D. Franz Gegenleitner in mehr als über 100 eh-
renamtlichen Arbeitsstunden die gravierten Namen auf den 
Gedenktafeln mit einer Spezialfarbe in die Gravuren einge-
bracht. Das Kreuz und die Laterne wurden von den Mitar-
beitern des Gemeindebauhofes entrostet und neu lackiert.
Am 1. November wurde das Kriegerdenkmal in einer Feier-
stunde nach dem Allerheiligengottesdienst durch den Orts-
kaplan P. Pius Reindl gesegnet  und der Festakt vom Mu-
sikverein Inzersdorf-Magdalenaberg musikalisch umrahmt.
Zu den Klängen des „Kameraden“ wurden durch Bürger-
meister Bernhard Winkler-Ebner, MBA mit der Gemein-
devertretung und dem Musikverein zum Gedenken Kränze 
niedergelegt.

Am Foto v.l.n.r.: 
Bgm. Bernhard Winkler-Ebner, MBA, Bgm. a. D. Franz Gegenleitner, 

Vizebgm. a. D. Alois Pöllhuber vor dem neu renovierten Inzersdorfer Krieger-
denkmal.

Sachkundekurs  
gem. § 4 Abs.1 Oö. Hundehaltegesetz

Termin: 09. Dezember 2014, um 18.00 Uhr
(Dauer mind. drei Stunden)

Wo: Rathaus der Stadt Kirchdorf an der Krems, Rathaus-
platz 1

Um Anmeldung wird gebeten!
Obmann ÖHV Top Dog Inzersdorf
Tel.: 0664 88 43 00 03
mailto:c.sturmberger@gmail.com

Sieger Österreichs 
1. Altersklassen-

Radmarathon 2014
Zu seinem 70. Geburtstag beschenkte sich Josef Pöllhuber 
selbst mit einem tollen sportlichen Erfolg.
Bei den Austria-Top-Tour 2014 – Österreichs 1. Altersklas-
sen-Radmarathon belegte er in seiner Altersklasse unter 28 
Teilnehmern  den hervorragenden 1. Platz. 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser großen, sportlichen 
Leistung !

Inzersdorf 2013 
das etwas andere Buch

Dieses Photobuch über Inzersdorf kann im Gemeindeamt 
erworben werden.
Recherchiert und gestaltet wurde es von Franz Huemer jun. 
(vlg. Pürtelmair) und Elisabeth Becker.

Dachlawinen
Die heimtückische Gefahr von oben

Dachlawinen stellen nicht nur für Passanten, sondern auch 
für Autos eine Gefahr dar. Welche Maßnahmen zur War-
nung angebracht sind, und wo rechtliche Stolpersteine lau-
ern, weiß Dr. Martin Huber.
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Dem Thema entkommt (fast) niemand: Nach dem Schnee-
gestöber folgt das Tauwetter und damit das Problem der 
Dachlawinen und herabstürzenden Eiszapfen. Obwohl 
versucht wird, durch verschiedene technische Maßnahmen 
wie zB. Schneefanggitter, -haken oder -balken bis hin zu 
Dachheizungen präventiv die Entstehung von Dachlawinen 
zu verhindern, sind fast jedes Jahr Verletzte und sogar Tote 
durch herabstürzende Schneebretter und Eisbrocken zu be-
klagen. Eisklötze, feuchte Neuschnee- oder verdichtete Alt-
schneemengen können ein enormes Gewicht entwickeln, 
300 bis 500 kg je Kubikmeter - also das mehrfache Gewicht 
einer Waschmaschine - sind durchaus möglich.

Ein Warnschild reicht nicht
Eine ausdrückliche Verpflichtung zur Entfernung von 
Schnee und Eis auf Dächern enthält § 93 Abs. 2 der Stra-
ßenverkehrsordnung. „Die Eigentümer von Liegenschaften 
im Ortsgebiet haben dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße ge-
legenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden“. 
Nicht zuletzt auf Grund der zahlreichen Unfälle durch 
Dachlawinen besteht zu dieser gesetzlichen Verpflichtung 
eine umfangreiche Rechtsprechung. 
Beispielsweise hat der Oberste Gerichtshof mehrfach fest-
gehalten, dass - abhängig von den im Einzelfall gegebenen 
Verhältnissen - das Aufstellen von Warnstangen  genügen 
kann. Allzu „einfach“ darf es sich der Hauseigentümer den-
noch nicht machen, wie dies in einer Entscheidung aus dem 
Jahr 1996 zum Ausdruck kommt. Im Jänner 1994 beschä-
digte eine Dachlawine drei auf einem Gästeparkplatz abge-
stellte PKWs. 
Zur Warnung vor abgehenden Dachschneelawinen hatte 
der beklagte Hauseigentümer zunächst das Aufstellen von 
Warnstangen an der Westseite des Hauses veranlasst. Da 
diese Warnstangen aber im Zuge der Schneeräumung des 
Parkplatzes immer wieder umgestoßen wurden, begnügte 
er sich in weiterer Folge mit der Anbringung einer Warn-
tafel in „DIN A4 Größe“ an der Mauer des Hauses. Ange-
sichts der bestehenden Gefahrenlage (Neuschneemenge, 
starke Dachneigung, rascher Temperaturanstieg, fehlender 
Schneerechen) ist dies unzureichend, wie das Gericht be-
fand. 
Neben der Haftung auf Grund der Bestimmung des § 93 
Abs. 1 StVO ist eine solche auch auf Grund der Bestim-
mungen der allg. zivilrechtlichen Bestimmungen des § 
1295 ABGB sowie des § 1319 ABGB nicht auszuschließen

Winterdienst
Wie alle Jahre wieder steht der Winter vor der Tür und hof-
fen wir alle, dass er nicht so intensiv ausfallen wird. Um 
einen möglichst reibungslosen Winterdienst sicherstellen 
zu können ist es erforderlich, neben einem gut organisierten 
Räumdienst auch auf einige wichtige Punkte aufmerksam 
zu machen: 

Schneeräumung
Gemäße § 93 Abs. 1 StVO haben Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unterbauten, Land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, dafür zu sorgen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege, einschließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.

Parken auf Gemeindestraßen
Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3 StVO Parkverbot 
auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, wenn nicht mindestens 
zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben. 
Diese Regelung betrifft fast alle Gemeindestraßen im Ge-
meindegebiet und können wir nur an alle Beteiligten appel-
lieren die Benützung der Straßenflächen zu Parkzwecken, 
speziell in den Wintermonaten, so gering als möglich zu 
halten.

Schneezäune
Die Aufstellung von Schneezäunen ist gemäß § 11 Abs. 2 
Sbg. LStG. Ebenfalls ohne Anspruch auf Entschädigung auf 
allen benachbarten Grundstücken zu dulden.
Die Gemeinden versuchen die Wintermonate und somit die-
se außerordentliche Situation, so gut als möglich zu meis-
tern. Es ist nur teilweise sehr schwierig, gerade im Bereich 
von nicht sehr breiten Gemeindestraßen diese Aufgaben in 
den Wintermonaten gut zu erfüllen, wenn immer wieder 
parkende Autos diese Arbeit einmal mehr, einmal weniger, 
behindern.

Wunderbinkal
der Stoff fürs Geschenk

Ich war einmal ein Vorhang, eine Tischdecke, ein
Geschirrtuch......und verpacke jetzt große und kleine Wun-
der als Multifunktionstuch.
Wunderbinkal ist eine multifunktionale Verpackung, die 
sich anhand von speziellen Falttechniken als Einkaufsta-
sche, Geschenkspapier, Decke und vieles mehr verwenden 
lässt. Die Anleitung finden Sie im Flyer oder auf der Home-
page www.wunderbinkal.at.

Erhältlich sind diese beim Bezirksabfallverband Kirchdorf,  
Tel: 07582 513 20, office@umweltprofis.at.
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Das WC ist kein Mistkübel
Kanal-Pumpwerke

Leider verursachen Feuchttücher, Watte und Wattestäbchen 
immer wieder Ausfälle und Probleme bei den Kanalpump-
werken. Die Pumpen stehen still und das Abwasser aus den 
Haushalten staut sich zurück. 
Regelmäßig muss daher der Störungsdienst ausrücken, um 
in den Abwasserpumpstationen die „Fremdteile“ zu ent-
fernen. Feuchttücher sind teilweise so reißfest, dass sie die 
Kreiselpumpen zusetzen oder die Ventile der Druckpumpen 
am Schließen hindern.
Wir appellieren daher an alle, vor allem Feuchttücher, Wat-
te und Wattestäbchen nicht in die Toilette, sondern in den 
Müll zu werfen. Auf jeder Packung der unter verschiedenen 
Bezeichnungen im Handel erhältlichen Hygiene-Tücher ist 
das durchgestrichene Toilettensymbol und die Abfalltonne 
aufgedruckt.
Leider muss bei den periodischen Wartungen der Kanäle 
immer wieder festgestellt werden, dass auch Essensreste 
und tierische Abfälle (z.B. Katzenstreu) eingebracht wer-
den. Diese Materialien dürfen keinesfalls über das WC ent-
sorgt werden.

Rotes Kreuz sucht -
Gruppenleiterin in Kirchdorf 

Aufgrund der steigenden Nachfrage werden ständig freiwil-
lige Mitarbeiter benötigt.
 

TrainerInnen für Bewegung bis ins Alter 

Weitere Informationen finden Sie unter:
T: +43/7582/07582 63581 - 24
E: monika.felbermayr@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe

Praxisakademie „einfach 
besser sanieren“

„Ich wollte mein Haus sanieren, wusste aber nicht wie. Ich 
habe auch schon von vielen Bekannten gehört, dass etwas 
schief gegangen ist. Ich wusste auch nicht, welche Normen 
es gibt. Im Seminar habe ich gelernt, wie ich eine Sanierung 
erfolgreich und ohne Ärger durchführen kann.“, erzählt ein 
Seminarteilnehmer.

Seminare für Bauherrn:
Freitag, 23. Jänner 2015
Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
ExpertForce e.Gen.
Tel.: 0720 59 55 95
www.expertforce.at

Redaktionsschluss
für die Mitte Jänner erscheinende Ausgabe der 

Gemeindezeitung: 19. Dezember 2014
für die Ende Februar erscheinende Ausgabe der 

Gemeindezeitung: 06.02.2015

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at
www.inzersdorf.ooe.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister 

Bernhard Winkler-Ebner, MBA
Hauptstraße 18, 4565 Inzersdorf 

Druck- und Satzfehler vorbehalten.
Druck: Druckerei Haider,

Schönau - Perg
Diese Auflistung auch im Gemeindeamt erhöltlich!
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Schule / Kinder / Bildung

„NaturLust“ ist ein Hochglanzmagazin, das dem aktuellen 
Trend nach Naturverbundenheit folgt. „NaturLust“ soll ein 
Stück Entschleunigung in den Alltag bringen und bietet ei-
nen ausgewogenen Mix aus Information und Unterhaltung. 
Der Nutzwert für die Leser steht dabei im Vordergrund. Ein-
drucksvolle Fotoreportagen sind ebenso Inhalt wie Rezep-
te mit heimischen Produkten, Tipps aus der Naturapotheke 
oder Urlaubs- und Sportangebote in Österreich.Das Maga-
zin ist in sechs Sektionen unterteilt: Erlebnis, Garten, Kü-
cjh, Gesund, Reise und Deko und erscheint 4 mal im Jahr.

Neues von tiptoi !!!!!
Abenteuer Tierwelt

Tierisch gut! Bei 50 verschiedenen Tierarten verliert man 
leicht den Überblick. Die Spieler helfen dem Tierpfleger 
Tim die gesuchten Tiere zu finden. Dabei müssen sie Tier-
laute erkennen und zu echten Spurenlesern werden. Die 
Spieler erfahren alles über die spannenden Eigenschaften 
der verschiedenen Tiere und vertiefen ihr Wissen in vier tie-
risch aufregenden Spielen. 

Advent eine besinnliche Zeit

Unser Thementisch in diesem Monat bietet Ihnen und Ihrer 
Familie viele Möglichkeiten zur Gestaltung dieser schönen 
Zeit vor Weihnachten.
Sie finden Geschichten jeder Art von traditionell bis mo-
dern, über Geschichten die so manchen Erwachsenen noch 
fesseln bis hin zu Märchenbilderbücher für unsere kleinsten 
(Mit)Leser.
Bastellideen – Dekorationsvorschläge und vieles mehr fin-
den Sie bei uns. Kommen Sie doch einfach vorbei und gön-
nen Sie sich eine Ruhige und Besinnliche Auszeit in Ihrer 
Bücherei.

Nutzen Sie die Möglichkei-
ten unseres großen Gesell-
schaftsspielesortiments!

Verkürzen Sie das warten auf das Christkind für Ihre Klei-
nen oder bringen Sie kurz vor Mitternacht noch einmal rich-
tig Schwung in Ihre Silvesterparty mit den Spielen aus Ihrer 
Bücherei.

Achtung
Wir haben geschlossen

Mittwoch, 24. Dezember 2014
Freitag, 26. Dezember 2014
Mittwoch, 31. Dezember 2014

Am Sonntag, 28. Dezember 2014 haben wir von 
10 – 11 Uhr für Sie geöffnet!!!

FROHE  WEIHNACHTEN UND 
EIN GUTES NEUES Jahr

Ihr Team der Bibliothek-Inzersdorf

Nachrichten aus der Bücherei
Jeden Monat neue Medien und Bücher - www.inzersdorf.bvoe.at

Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00-18.00 Uhr, Freitag 16.00-17.00 Uhr, Sonntag 10.00-11.00 Uhr
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Schule / Kinder / Bildung

Schulen
Fachschule Kleinraming
Auch in diesem Jahr werden von den Lehrkräften der Fach-
schule Kleinraming wieder interessante Kurse angeboten.
Die Folder liegen im Gemeindeamt auf. 

Kleinraming, Tag der offenen Tür: 
Samstag, 17. Jänner 2015

Gymnasium Schlierbach, Tag der offenen Tür
Fr., 28. November 2014 von 14 – 17 Uhr

Weitere Informationen auf unserer Hompage: www.in-
zersdorf.ooe.gv.at

Kinderbetreuungsbonus
Wer wird gefördert?
Jene, die das Angebot des beitragsfreien Kindergartens 
nicht in Anspruch nehmen. Beantragt werden kann die För-
derung mit dem 3. Geburtstag eines Kindes bis maximal 
zum Beginn des verpflichtenden Kindergartenjahres. Die-
ses beginnt mit dem auf den 5. Geburtstag folgenden Kin-
dergarten-Arbeitsjahr.

Wie wird gefördert?
Der OÖ Kinderbetreuungsbonus beträgt jährlich pro Kind 
700 Euro. Die Eltern geben bei der Antragstellung das vor-
aussichtliche Datum des erstmaligen Kindergartenbesuches 
an. Bereits nach Antragstellung wird ein Teilbetrag über-
wiesen. Mit dem Nachweis des Beginns des Kindergar-
tenbesuches wird der zweite Teilbetrag für die Monate der 
Nicht-Inanspruchnahme des beitragsfreien Kindergartens 
ausbezahlt.
Den Antrag finden Sie auf der Homepage vom Land Ober-
österreich unter Formulare oder im Gemeindeamt.

Schülerbeihilfe
Allgemeine Informationen
Bei der Schülerbeihilfe handelt es sich um eine staatliche 
Beihilfe, die Schülerinnen/Schüler beziehen können.
Die genaue Höhe der Schülerbeihilfe wird aus einem 
Grundbetrag errechnet, von dem die zumutbare Unterhalts-
leistung der Eltern bzw. Erziehungsberechtigten sowie das 
Einkommen der Schülerin/des Schülers (wenn vorhanden) 
abgezogen werden. Der Grundbetrag der Schülerbeihilfe 
beträgt derzeit jährlich 1.130 Euro. Zur Berechnung der 
Schülerbeihilfe stellt die AK Oberösterreich einen Schul-
beihilfenrechner zur Verfügung.
Auf der Seite des Bundesministeriums für Bildung und 
Frauen kann mit dem Online-Ratgeber Schritt für Schritt 
geprüft werden, ob die grundsätzlichen Anspruchsvoraus-

setzungen erfüllt sind. Formulare zum Download sind bei 
diesem Service integriert. Der Ratgeber ist in fünf Fremd-
sprachen zugänglich: Englisch, Kroatisch, Serbisch, Slo-
wenisch und Türkisch. Unter jedem fremdsprachigen Text 
findet man die deutsche Übersetzung.
Weitere Informationen über die Schülerbeihilfe sowie eine 
Informationsbroschüre finden sich ebenfalls auf den Seiten 
des Bundesministeriums für Bildung und Frauen.

Zuständige Stelle
Für Schülerinnen/Schüler einer mittleren oder höheren 
Schule ist der jeweilige Landesschulrat bzw. der Stadtschul-
rat für Wien des Schulortes zuständig.
Für Schülerinnen/Schüler der Zentrallehranstalten, höheren 
land- oder forstwirtschaftlichen Schulen oder Fachschulen 
ist das Bundesministerium für Bildung und Frauen zustän-
dig. Für Schülerinnen/Schüler land- und forstwirtschaftli-
cher Fachschulen ist der jeweilige Landeshauptmann zu-
ständig (Liste der Landesregierungen).

Verfahrensablauf
Antragsformulare und Informationsbroschüren sind in der 
Direktion der entsprechenden Schule erhältlich. Der ausge-
füllte Antrag sowie die notwendigen zusätzlichen Unterla-
gen müssen bei der zuständigen Beihilfenbehörde abgege-
ben werden. Ist die Schülerin/der Schüler nicht volljährig, 
muss der Antrag von den Erziehungsberechtigten ausgefüllt 
und unterschrieben werden.

 

„Es begab sich…“ 
E in  Weihnach t s s tück  

des  S chü le rhor te s  Inzer sdor f  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag ,  15 .  Dezember  2014  
19 .00  Uhr  

Gas thaus  „Zur  Dor f s tub`n“  
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leckeren Weckerl mit nach Hause genommen werden.

Vielen Dank an die Bäckerei Gößweiner für den erlebnisrei-
chen und aktiven Nachmittag!

Horthelferin geht in 
Pension

Nach sieben Hortjahren, in denen Frau 
Helga Auinger immer ein offenes Ohr 
für die Hortkinder hatte, trat sie mit Ende November den 
wohlverdienten Ruhestand an. 

Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei Frau 
Auinger für ihren tollen Einsatz und ihre einfühlsame Un-
terstützung im Hort Inzersdorf bedanken.

Erntedank-
fest

Das traditionelle Erntedankfest war heuer wieder ein toller 
Fixpunkt in unserem Jahreskreis. Der Kindergarten bedankt 
sich auf diesem Wege bei den Eltern für die Bereitstellung 
der vielen guten Mehlspeisen. 

Ein besonderes Dankeschön an alle, die dieses Fest mit uns 
gefeiert haben und mit ihrer Spende den Kindergarten un-
terstützt haben. 
Der Betrag wird für den Ankauf von Spielmaterial verwen-
det!

Besuch beim Bäcker

Der erste Höhepunkt für die Schulanfänger dieses Jahres 
war der Besuch in der Bäckerei Gößweiner in Schlierbach. 
Der Bäcker Roland Gößweiner rührte gemeinsam mit den 

Kindern den Teig glatt, und erklärte die verschiedenen Ma-
schinen zum Backen. Anschließend wurden unsere Schul-
anfänger zu fleißigen Bäckermeistern, und fertigten aus den 
Teigstücken Mohnweckerl, Schnecken, Brezerl,… und so 
manches Fantasiegebäck an. Nach dem Backen durften die 

Schule/Kinder/Bildung
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Aus der Schule geplaudert...
Schlangen in der Volksschule!

Wie beinahe jedes Jahr besuchte uns Herr Denk auch heu-
er wieder mit einigen Exemplaren seiner großen Reptili-
enzucht. Einfühlsam, ruhig und fachkundig brachte er uns 
Aussehen, Eigenschaften und Lebensweise nahe. 

Berühren und Streicheln war bei einigen Tieren erlaubt und 
ließ uns erfahren, dass Schlangen und Eidechsen gar nicht 
„wäääh“ sind, sondern interessant, genial angepasst und 
schützenswert. „De san ja gar net grauslich und a net glit-
schig“, meinte ein Kind am Schluss. 

Projektwoche der 4. Klasse in Losenstein

Untergebracht in der Jugendherberge des Alpenvereins 
in Losenstein verbrachten wir vom 06.10. bis zum 10.10. 
2014 eine wunderschöne, abwechslungsreiche, spannende 
und lehrreiche Woche. An drei Halbtagen war Schwimmen 
im nahen Hallenbad angesagt- inklusive der Ablegung von 
Schwimmprüfungen. Das Angebot an Ausflugsmöglichkei-

ten in dieser Region ist riesengroß und per Eisenbahn pro-
blemlos zu nutzen. 

Wir entschieden uns für den Besuch des Flößermuseums in 
Kastenreith, einer Nagelschmiede und der Feitlerzeugung 
in Trattenbach. Einen selbst geschmiedeten Nagel und einen 
Taschenfeitl haben wir als Souvenirs mitgebracht. Unsere 
„Freizeit zu Hause“ verbrachten wir auf dem hauseigenen 
Spiel- und Sportplatz, an der hauseigenen Kletterwand(!) 
oder im gemütlichen Gemeinschaftsraum. 

Die Jugendherberge wird als Selbstversorgerhaus geführt, 
was einiges an Engagement der Erwachsenen und auch der 
Kinder bedeutete. Die Zubereitung des Frühstücks war kein 
großes Problem. Für das Mittag- und Abendessen hatten 
sich Eltern bereit erklärt, uns an 4 Tagen zu „bekochen“. Ein 
großes DANKE aus ganzem Herzen (am Donnerstag gabs 
Schnitzl im nahen Gasthaus!). Abenteuerlich und schaurig 
spannend war an einem Abend das Knackergrillen im Palas 
der Ruine Losenstein! 
Da wir das Haus alleine bewohnten, gestaltete sich der Auf-
enthalt sehr harmonisch, familiär und locker. Es vertiefte 
die Klassengemeinschaft ungemein und wird uns in bester 
Erinnerung bleiben.
Hans Pühringer und 21 Viertklassler.

Schule/Kinder/Bildung
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Wandertag der 2.Klasse 

Am 06.10.2014 durchwanderte die 2. Klasse der Volksschu-
le den Zoo Schmiding.

Schule/Kinder/Bildung

ELTERNHALTESTELLE
Ein erstes Fazit: 

GUTSCHEINGUTSCHEIN
für eine “Gesunde Jause” 

in der VS Inzersdorf

�  1,50

Sicher bewegt- zu Fuß in die Schule 

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Die Aktion ist schon jetzt recht erfolgreich.

Nahezu die Hälfte der Volksschüler geht

zumindest eine Strecke zu Fuß.

Das Zusammenwarten an den Elternhaltestellen

funktioniert noch nicht so gut.

Das Pickerl sammeln motiviert.

Als zusätzliche Motivation gibt es für einen

vollen Pickerlbogen einen Gutschein für eine

 “Gesunde Jause”. (Jeweils Mittwoch in der VS).

Die ersten Gutscheine  werden vom Elternverein gesponsert und ab

10. November ausgegeben. Es besteht jederzeit die Möglichkeit mit einem kleinen

Sponsorbeitrag (je �  1,50) solche Gutscheine zu kaufen. Auf dem Gutschein steht dann

das Logo oder der Name des Spenders. Die Anzahl ist frei wählbar.

Bitte bei Hans Pühringer anmelden. (Volksschule). Die Gutscheine werden in der

VS ausgegeben und auch über sie bezahlt.  

Weitere Anregungen zur Verbesserung sind jederzeit willkommem.

Ziel ist, die Aktion erfolgreich und nachhaltig fort zu führen und noch

mehr Schüler dazu bewegen zu können.

Das Wetter war herrlich und die Vorfreude groß. 
Während unserer Tour begegneten wir über 2.000 unter-
schiedlichen Tiere.
Besonders spannend war die Führung im Aquazoo. Die 
Kinder durften sogar manche Tiere berühren (Schlangen, 
Echsen,…).
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Gesundheit/Soziales

Dance4Kids
Herzlich möchten wir uns für die Einladungen beim Kin-
derfasching, beim Flohmarkt und beim Dorfkirtag aufzutre-
ten bedanken. Eine große Freude haben die Kinder immer 
über die Belohnungen nach den Auftritten.

Es werden schon wieder neue Tänze, mit coller Musik und 
trendigen Moves für die kommenden Auftritte einstudiert. 
Auf ein Wiedersehen bei einem unserer Aufführungen freu-
en sich die Mädels von Dance4Kids und Anita Pastleitner.

Unser nächster Auftritt ist am 06.12.14 um ca. 14.00 Uhr 
bei der Adventroas!
 
Es geht weiter:
Ab Mittwoch, 14. Jänner 2015 bis 
Mittwoch, 11. Februar 2015
5x mitttwochs von 17.30 - 18.30 Uhr
Turnsaal der VS Inzersdorf
Kursleitung: Anita Pastleitner
Mitzubringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe und Wasser-
flasche
Kursbeitrag: € 17,00
Für Geschwister: Ermäßigung € 2,00
Anmeldungen und Bezahlung bis spätestens Donnerstag, 
12. Jänner 2015 im Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal, 
Tel.: 07582 815 18 

Wir machen Meter
Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal hat sich an der Ini-
tiative „Wir machen Meter 2014“ beteiligt und 28.300.134 
Meter gesammelt. 
Wir danken unseren sportlichen Bürgern und Bürgerinnen, 
die so viele Meter gesammelt haben. 

Im Jahr 2015 wird wieder weiter gesammelt.

Stammtische

Für Pflegende Angehörige
Wenn Sie zu Hause jemanden zu pflegen haben oder dies in 
absehbarer Zeit der Fall sein könnte, ist dieses Treffen
zu empfehlen.

Donnerstag, 18.12.2014 und Donnerstag, 15.01.2015 je-
weils um 20.00 Uhr im Besprechungsraum des Bauhofes 
Inzersdorf im Kremstal

Nähere Information bei DGKS Ingrid Kronegger, 
Tel.: 0664/73 58 54 81

Selbsthilfegruppe für Diabetiker
und deren Angehörige
Mittwoch, 17.12.2014, und 21.01.2015 jeweils um 19.30 
Uhr im Seminarraum der Apotheke in Micheldorf.

Selbsthilfegruppe Burnout
Dienstag, 09.12.2014, und 13.01.2015,
jeweils um 19.00 Uhr im Seminarraum
der Apotheke Micheldorf.

NEU
Seniorentreff

„Gmiadlich zaumsitzen“
bei Kaffe, Tee und Kuchen

• wie es damals war
• Geschichten von früher
• Deine, meine, unsere Erinnerungen
• an früher gemeinsam erinnern
• Feste, Rituale, Bräuche - früher und jetzt

Treffpunkt am Mittwoch, 07. Jänner 2015 - in Folge jeweils 
am 1. Mittwoch im Monat im Pfarrheim ab ca. 08.45 bis 
10.00 Uhr.

Ich freue mich auf euer Kommen.
Friederike Winkler-Ebner
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Der Apfel ist mit seinen hervorragenden Eigenschaften ein 
echtes Wunderkind der Natur.

Gesunde Gemeinde-Mitarbeiter nahmen dies zum Anlass 
und versorgten die Kinder und das Personal des Kinder-
gartens und der Volksschule Inzersdorf, der „Freien Schule 
Kremstal“ am Magdalenaberg, die Schulköchin, die Ärztin 
(und ihr Team), das RAIBA-Team und die Gemeindebe-
diensteten mit diesem idealen Energiespender und
Leistungsbringer.

Gesunder Kindergarten
Vor zwei Jahren hat der Kindergarten Inzersdorf die Mög-
lichkeit genutzt, dem Netzwerk Gesunder Kindergarten 
beizutreten. Für diese Schwerpunktsetzung im Bereich 
Gesundheitsförderung hat der Kindergarten Inzersdorf am 
17.11.2014 im Zuge der Festveranstaltung das Zertifikat 
„Gesunder Kindergarten“ überreicht bekommen. Unter 
dem Motto „wer alleine arbeitet, addiert – wer zusammen 
arbeitet, multipliziert“ wurde den Verantwortlichen in den 
Kindergärten, Gemeinden und Küchen mit der Auszeich-
nung „Gesunde Küche“ zu den großartigen Leistungen der 
letzten zwei Jahre gratuliert. 

Gesundheitsreferent LH Josef Pühringer (l.) und Bildungs-Landesrätin Doris 
Hummer (r.) überreichten das Zertifikat an den Kindergarten Inzersdorf.   

Foto: Land OÖ/Kraml

Tag des Apfels

Jedes Jahr wird am zweiten Freitag im November, heuer am 
14.11.2014, der „Tag des Apfels“ gefeiert.

Gesundheit/Soziales

 

 

 

Inzersdorf im Kremstal 

Weihnachtliche Kinderbackstube 
Wir backen unser eigenes Lebkuchenhaus 

Montag (Feiertag), 08.12.2014 

um 13.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr 

Bezirksbauernkammer Kirchdorf 
 

Vbgm. Adelheid Kronegger, Seminarbäuerin 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Kosten:  8,00 €/Kind    Lebensmittelkosten übernimmt die  

Gesunde Gemeinde Inzersdorf  
Teilnehmer:  max. 13 Kinder ab 6 Jahre 

Mitzubringen:  Schürze und Hausschuhe  

Anmeldung:  Im Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal, 07582 81518,  
isabella.windischhofer@inzersdorf.ooe.gv.at – bis Dienstag 02.12.2014 
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Bezirks-Herbstwanderung 

Am Freitag, 12. September 2014,  in Inzersdorf

Trotz sehr schlechtem Wetter haben sich ca. 100 Wanderer 
nicht abhalten lassen, an der Wanderung (ca.10 km) teilzu-
nehmen. 
Die Abschlussfeier fand in der Inzersdorfer  Dorfstub´n 
statt. Bei der Siegerfeier durften wir den Landesvorsitzen-
den Konsulent Heinz Hillinger, Bez.Vorsitzende Edeltraud 
Guggi, Obmann Alois Mühlberger-ÖGB Bez.Vorsitzender 
u. Gemeindevorstand sowie Vizebürgermeisterin Heidi 
Kronegger begrüßen.

Für die gute Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister, der 
Gemeindeverwaltung, FF Inzersdorf, und FF Lauterbach 
ein herzliches Dankeschön.

Bergwanderführer des PV Kirchdorf-Inzersdorf
Kurt Hotz

ÖHV Top Dog Inzersdorf
In der letzten Vorstandssitzung der Hundeschule wurde be-
kannt gegeben dass der Obmann Stefan Gillesberger sein 
Amt aus gesundheitlichen Gründen zurückgelegt hat. Der 
neue Obmann ist Christian Sturmberger.

Sternsinger
1. Treffen: So., 14. 12. 2014 - 10.00 Uhr (Pfarrheim) 
2. Treffen: Fr., 19. 12. 2014 - 15.30 Uhr (Pfarrheim)
3. Treffen: So., 28. 12. 2014 - 10.00 Uhr (Pfarrheim) 

Am 02. 01. und 03. 01. 2015 sind die Sternsinger  zu den 
Häusern unterwegs! 

Kultur / Vereine

4. Treffen: So., 04. 01. 2015 - 10 Uhr (Pfarrheim) 

06.01.2015 - 9.00 Uhr:  Gottesdienst (von den Sternsingern 
gestaltet) 

Martinitanz

Bereits zum neunten mal wurde der Martinitanz der Orts-
bauernschaft gemeinsam mit der Landjugend veranstaltet.
Dieser Ball ist bereits ein Fixpunkt im Jahresprogramm ge-
worden. Als Ortsbäuerin ist es mir wichtig, dass die Jugend 
aktiv in das kulturelle Geschehen eingebunden ist.

Ein besonderer Dank gilt der Jugend für die tolle Mitter-
nachtseinlage und die Barbetreuung. Danke auch an alle 
Mitarbeiterinnen für das Anfertigen der Damenspenden, 
Türzöpfe und –kränze binden, Mehlspeisen machen und 
Tombolapreise sammeln. Danke auch an alle Firmen, Verei-
ne und Privatpersonen für die Unterstützung der Sachspen-
den. 

Viele Hände tragen zum Gelingen einer Veranstaltung bei. 
Danke!
Maria Pamminger, Ortsbäuerin
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            Dreikönigsaktion          
                   2015  
    Die Sternsinger sind in Inzersdorf unterwegs: 
                                Freitag, 02. Jänner 2015 
                                Samstag, 03. Jänner 2015 

 

 
 
 

Zeitbank 55+
Termine 2015:
30. Jänner, 18.30 Uhr
24. April, 19.00 Uhr
07. August, 19.00 Uhr
27. November, 18.30 Uhr

Nähere Informationen:
Renate Zweimüller
Am Ferstlberg 11
Tel.: 07582 815 62 oder 0664 453 80 38
inzersdorf@zeitbank.at

Weihnachtswünsche
Die Theatergruppe bedankt sich bei der Gemeindebevöl-
kerung von Inzersdorf für den Besuch der Veranstaltun-
gen sowie für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und 
wünscht ein frohes Fest und viel Glück im neuen Jahr.

Der Jägerchor Inzersdorf dankt allen Freunden des Chor-
gesangs für ihre Unterstützung im Jahr 2014 und wünscht 
allen Inzersdorferinnen und Inzersdorfern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.

Die FF-Lauterbach dankt für die Unterstützung im abgelau-
fenen Jahr und wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
frohes Weihnachtsfest sowie alles Gute im Jahr 2015.
Das Kommando der FF Lauterbach

Die Turn- und Sportunion Inzersdorf wünscht allen In-
zersdorferinnen und Inzersdorfern frohe Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr 2015 und bedankt sich für die Unter-
stützung im Jahr 2014.
Der Vorstand der UNION Inzersdorf

Der Elternverein der Volksschule Inzersdorf dankt allen 
Eltern, dem Lehrkörper und den Schülern für die gelunge-
ne Schulpartnerschaft und wünscht allen Inzersdorferinnen 
und Inzersdorfern ein frohes Weihnachtsfest und Gottes Se-
gen für das Neue Jahr.

Der Kirchenchor Inzersdorf wünscht Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und viel Glück im nächsten Jahr.

Geschätzte Inzersdorferinnen und Inzersdorfer! Die FF-In-
zersdorf dankt Ihnen für Ihre Unterstützung und den zahl-
reichen Besuch unserer Veranstaltungen im Jahr 2014 und 
wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 2015 
Gesundheit und viel Erfolg!
Das Kommando der FF Inzersdorf

Kultur / Vereine

Der Musikverein Inzersdorf-Magdalenaberg wünscht im 
Namen aller Musikerinnen und Musiker allen  
Inzersdorferinnen und Inzersdorfern ein frohes Weihnachts-
fest sowie Gesundheit, Glück und Freude im neuen Jahr.

Die Inzersdorfer Ortsbauernschaft dankt für die Unter-
stützung im Jahr 2014 und wünscht allen Inzersdorferinnen 
und Inzersdorfern ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches Jahr 2015.

Die  ÖVP Inzersdorf wünscht allen
Inzersdorferinnen und Inzersdorfern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2015.

Die SPÖ Inzersdorf wünscht allen Inzersdorfer Gemeinde-
bürger/innen ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest, sowie 
ein gutes, erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2015. 
Wir freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit 
der Bevölkerung! 

Die FPÖ Inzersdorf wünscht allen Inzersdorferinnen und 
Inzersdorfern ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neu-
es Jahr.

Der Vorstand der Antennengemeinschaft Inzersdorf 
wünscht allen Inzersdorfern ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr, sowie insbesondere allen Mitgliedern 
einen guten Empfang im Jahr 2015.

Für die Weihnachtsfeiertage wünschen wir Ihnen schöne 
Stunden im Kreis Ihrer Familie aber auch Zeit für Besinn-
lichkeit und Ruhe und viel Glück, Gesundheit und Zufrie-
denheit für das Jahr 2015!                                                       
Der Vorstand des Seniorenbundes
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Kultur / Vereine
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 Tischfußballroboter 
 Zuckerlbagger
 Festo Luftdruck 

 Go-Karts
 Karl Kuka
 UND VIELES MEHR!

Schau vorbei auf               www.facebook.at/welios

Die ersten 500 Besucher 

bekommen eine kleine 

Weihnachtsüberraschung!

Welios®
Weliosplatz 1, 4600 Wels, 
Tel: +43(0)7242-908 200, 
info@welios.at, 
www.welios.at

ADVENTBASTELN 
an allen Adventsamstagen

WEIHNACHTSRALLYE – 
Finde den Weihnachtsmann 
am 22.+23. Dez.

Wissen, 

Spiel & Spaß 

für jung & alt

WEIHNACHTS- 
TECHNIKWELT
im Welios® Science Center Wels
von 21. November 2014 bis 06. Jänner 2015

VERTRIEB: GUTE IDEEN 4U Vertriebs GmbH, Waldstraße 10, 4565 Inzersdorf
                  www.guteideen4u.at, info@guteideen4u.at, +43 664 123 69 34

Kultur / Vereine

Ausschreibung Hilfswerk
Die OÖ Hilfswerk GmbH ist ein soziales Dienstleistungs-
unternehmen mit 19 Familien- und Sozialzentren in OÖ 
und sucht eine/n Fach-Sozialbetreuer/in mit Schwerpunkt 
Altenarbeit in Kirchdorf als Karenzvertretung

• für die Umgebung Kirchdorf bis Kremsmünster
• 15 Wochenstunden
• Das monatliche Bruttogehalt liegt je nach Berufserfah-

rung bei BAGS-KV Mindestgehalt für FSBA von EUR 
1.961,20 für Vollzeit

• Kilometergeld
• Umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Anforderungsprofil:
• abgeschlossene Ausbildung zum/zur Fachsozialbetreu-

er/in Altenarbeit
• Führerschein B und eigener PKW
• Positive Einstellung zur Arbeit mit Menschen
• selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• Flexibilität 
• Teamfähigkeit 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

OÖ Hilfswerk GmbH
Hauptplatz 16, 4560 Kirchdorf, Telefon: 07582/90322Bezahlte Einschaltung

Bezahlte Einschaltung
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Termine
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08.15 Uhr hl. Messe, 1. Adventsonntag mit Adventkranz-
segnung   
musik. Gestalt.: Kirchenchor Magdalenaberg
  Pfarrkirche Magdalenaberg

09.00 Uhr hl. Messe mit Adventkranzweihe, 1. Advent-
sonntag mit Adventkranzweihe
Gestaltung mit den Ministranten, Anmeldung zur Firmvor-
bereitung in der Sakristei

 Marienkirche Inzersdorf

ab 10.00 Uhr Bratwürstlsonntag der FF Lauterbach           
Zeughaus Lauterbach

Nikolaus kommt auf Wunsch
Anmeldung bei Fam. Edlmayr (0676/3674041)
Spenden werden für einen sozialen Zweck verwendet

6. Inzersdorfer Adventroas
Ortsgebiet

09.00 2. Adventsonntag, hl. Messe
musik. Gestalt.: Saitenmusik Herbert Walter   
Anmeldung zur Firmvorbereitung in der Sakristei   

Marienkirche Inzersdorf

19.30 Uhr Vollversammlung der FF Lauterbach
Gasthaus Zorn

09.00 Uhr Fest Maria Empfängnis, hl. Messe
musik. Gestalt.: Kirchenchor

Marienkirche Inzersdorf

15.00 Uhr Stammtisch 
Pensionistenverband Kirchdorf/Inzersdorf

Inzersdorfer Dorfstub‘n

09.00 Uhr 3. Adventsonntag, hl. Messe
Marienkirche Inzersdorf

Pfarrheim Inzersdorf

05. Dezember 2014

06. Dezember 2014

20.00 Uhr Stammtisch für Pflegende Angehörige
Besprechungsraum (Bauhof)

18.00 Uhr Perchtenlauf und Punschstandl
Gasthaus Beer

09.00 Uhr 4. Adventsonntag, hl. Messe
musik. Gestaltung: Familienmusik Bruckner

Verkauf von Weihrauch, Kreide und Kohle für die
Haussegnungen 

Marienkirche Inzersdorf

19.30 Uhr Weihnachtssingen
veranstaltet vom Jägerchor Inzersdorf
Fackelzug zur Hubertuskapelle 

Treffpunkt Inzersdorfer Dorfstub’n 

ab 08.00 Uhr bringen die Jugendlichen der Feuerwehren 
Inzersdorf
und Lauterbach das Friedenslicht in die Haushalte.
Bitte Kerze bereithalten.

Heiliger Abend in Inzersdorf
15.00 Uhr Kinderandacht
21.45 Uhr Mettenblasen einer Bläsergruppe des Musikver-
eins
22.00 Uhr Christmette musikalisch gestaltet vom Kirchen-
chor

Marienkirche Inzersdorf

15.00 Uhr Kindererwartungsfeier 
21.30 Uhr Turmblasen 
22.00 Uhr Christmette 
musik. Gest.: Kirchenchor Magdalenaberg

Pfarrkirche Magdalenaberg

08.15 Uhr Christtag, Gottesdienst
musik. Gestalt.: Kirchenchor

Pfarrkirche Magdalenaberg

09.00 Uhr Weihnachtshochamt, 
musik. Gestalt.: MV Inzersdorf/Magd.    

Marienkirche Inzersdorf

07. Dezember 2014

08. Dezember 2014

11. Dezember 2014

14. Dezember 2014

18. Dezember 2014

19. Dezember 2014

21. Dezember 2014

24. Dezember 2014

25. Dezember 2014

Termine

30. November 2014
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09.00 Uhr Dreikönigsfest mit Sternsingern, hl. Messe
gestaltet von den Sternsingern

Marienkirche Inzersdorf

09.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrkirche Magdalenaberg

10.00 Uhr Vollversammlung der FF Inzersdorf

Inzersdorfer Dorfstub’n

09.00 Uhr  Start der Firmvorbereitung mit dem 
Gottesdienst 
anschließend Treffen im Pfarrheim

Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
10 Abende 

Turnsaal Inzersdorf

20.00 Uhr Energiestammtisch
Inzersdorfer Dorfstub‘n 

20.00 Uhr Stammtisch für Pflegende Angehörige
Besprechungsraum (Bauhof)

20.00 Uhr, Jägerball 
es spielen: Die Reiflinger          

Inzersdorfer Dorfstub’n

20.00 Uhr Feuerwehrball 
es spielen: Mikados          

Inzersdorfer Dorfstub’n

09.00 Uhr Stefanitag, Gottesdienst   
musik. Gestaltung: Jägerchor       

  Marienkirche Inzersdorf

09.00 Uhr Stefanitag, Gottesdienst
Pfarrkirche Magdalenaberg

08.00 Uhr Fest des Hl. Evangelisten Johannes, hl. Messe 
mit Segnung des Johannesweines

Marienkirche Inzersdorf

08.15 Uhr Jahresschlussfeier, Gottesdienst
Pfarrkirche Magdalenaberg

09.00 Uhr Fest der Hl. Familie, hl. Messe
Marienkirche Inzersdorf

15.00 Uhr Jahresschlussandacht in Inzersdorf
Marienkirche Inzersdorf

Neujahr
09.00 Uhr Hochfest der Gottesmutter Maria, 
Segnung von Wasser, Weihrauch und Kreide

Marienkirche Inzersdorf

09.00 Uhr Gottesdienst mit Segnung von Wasser,
Weihrauch und Kreide

Pfarrkirche Magdalenaberg

Sternsinger sind unterwegs
im Gemeindegebiet Inzersdorf

26. Dezember 2014

27. Dezember 2014

28. Dezember 2014

31. Dezember 2014

01. Jänner 2015

02. und 03. Jänner 2015

06. Jänner 2015

13. Jänner 2015

11. Jänner 2015

15. Jänner 2015

Termine

24. Jänner 2015

07. Februar 2015

14. Jänner 2015


